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In NÖ Landeskindergärten wird seit dem Kindergar-
tenjahr 2007/2008 Englisch als integrativer Bestandteil 
der Bildungsarbeit angeboten. Durchgeführt werden die 
englischsprachigen Bildungsangebote entweder von den 
KindergartenpädagogInnen oder von Native-Speakern.
Die Abteilung Kindergärten der NÖ Landesregierung hat 
die Kosten für externe Mitarbeiter für eine Wochenstun-
de pro Gruppe bis zu max. € 25,- übernommen.
Ab September 2016 erfolgt die Finanzierung dieser Na-
tive-Speaker nur mehr über die Gemeinden und kann 
diesbezüglich nicht mehr um Förderung bei der Abtei-
lung Kindergärten angesucht werden.

Der Vorstand der Marktgemein-
de Spillern hat nun beschlos-
sen, dass Englisch in den Spil-
lerner Kindergartengruppen 
auch zukünftig angeboten wer-
den soll. 
„Dies ist eine sehr wichtige 
Grundlage für die Kinder aus 
Spillern“ so die Meinung von 

Bürgermeister Speigner. Den Kindern in unseren Kin-
dergärten wird deshalb weiterhin von der Pädagogin und 
Diplomierten Englischlehrerin, Frau Claudia Haas, die 
englische Sprache in Form von Spielen und Bewegung 
vermittelt.
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Englisch im KindergartenLiebe Spillernerinnen
und liebe Spillerner!

Am Sonntag, dem 18. September ist un-
ser langjähriger Pfarrer, Franz Forsthu-
ber, in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet worden. Die Pfarre Spil-
lern war 40 Jahre lang eng mit dem Na-
men Franz Forsthuber verbunden. Jeder 
hat mit Franz seine ganz persönliche 

Geschichte, seine Erinnerungen und Verbindungen. Un-
ser Pfarrer wurde nach einem einstimmigen Beschluss 
in der Juni-Gemeinderatssitzung zum Ehrenbürger der 
Marktgemeinde Spillern ernannt. Diese Ernennung soll 
unser Dankeschön zum Ausdruck bringen. Danke Franz!
Ich darf natürlich auch unseren neuen Pfarrer Pavol Du-
bovsky herzlich in Spillern begrüßen und ihm für seine 
zukünftigen Aufgaben alles Gute wünschen.

In den Sommerferien waren wieder mehr als hundert 
Kinder bei den Ferienaktionen mit Spaß bei der Sache. 
Die Ferienspiele wurden durch die „Gesunde Gemeinde“ 
in Zusammenarbeit mit den Vereinen und einzelnen Pri-
vatpersonen organisiert. Das Parkfest am 11. Septem-
ber war dann ein würdiger Abschluss der Ferienspiele 
2016, vielen Dank an alle Besucher und an die zahlrei-
chen Helfer.

Im Oktober 2016 werden die Bauarbeiten am Bahnhof 
Spillern abgeschlossen, die Bauzeit hat zu diesem Zeit-
punkt in Summe rund zwölf Monate betragen. Der Bahn-
hof ist nun schön gestaltet, modern, barrierefrei und si-
cher für alle. Dieses Projekt ist vom Kostenvolumen mit 
rund 5 Millionen Euro das größte Projekt, welches je in 
Spillern umgesetzt wurde.

Ich darf Ihnen und Ihrer Familie einen schöne Herbst 
und alles Gute für das letzte Jahresviertel wünschen. 
Vielleicht finden Sie an einem schönen Herbsttag Zeit 
für einen entspannenden Spaziergang entlang unseres 
Dorfspazierweges!

Ihr

Ing. Thomas Speigner
Bürgermeister der Marktgemeinde Spillern

Sommer Open Air

Eine laue Sommernacht, gute Musik von Soul Patroul 
feat. Celina Ann, kulinarische Angebote und die Kulisse 
vom wunderschönen Marienhof sorgten wieder für tolle 
Stimmung beim Sommer Open Air. 
Danke an alle Mitwirkende!



40 Jahre Pfarrer von Spillern – nun tritt der bisherige 
Pfarrer Franz Forsthuber in den Ruhestand. Die Spiller-
ner Kirche war am 18. September 2016 bis auf den letz-
ten Platz gefüllt. Die Spillerner haben ihrem jahrelangen 
Seelsorger einen herzlichen Abschied bereitet. 
VertreterInnen von Feuerwehr, Sportvereinen und der 
Marktgemeinde Spillern nahmen am Festgottesdienst 
teil. Die Marktgemeinde Spillern hat sich mit einem ganz 
besonderen Geschenk eingestellt: der Verleihung der 
Ehrenbürgerschaft!

Viele der Kirchenbesucher – 
und auch alle Mitglieder des 
noch jungen Pfarrgemein-
derates - kennen gar keinen 
anderen Spillerner Pfarrer. 
Franz Forsthuber hat diese 
Pfarrgemeinde mit seinem 
liturgischen Wissen und 
Gespür sowie mit seiner au-
ßerordentlichen Musikalität 
über Jahrzehnte  geprägt.
Vor 40 Jahren ist er angetre-
ten mit drei Zielen: 
Kennenlernen der Pfarrmit-
glieder und deren Beglei-
tung in Freude und Sorge.
Sorge und Mitverantwortung 
für die Menschen der soge-
nannten Dritten Welt.
Einbindung von Kindern und 
Jugendlichen in die Gottes-
dienste. 

Die Jahrzehnte seiner Tätigkeit am Ort waren geprägt 
von diesen Anliegen. Er sucht bis heute das Gespräch 
mit allen Menschen im Ort, ob kirchlichen Insidern oder 
Fernstehenden. Immer wieder sind von ihm verschie-
dene Aktionen für bedürftige Menschen aus aller Welt 
initiiert worden. Eine treue Beziehung entstand zur Part-
nergemeinde in Ecuador.
Generationen von SchülerInnen, Jungscharkindern und 
MinistrantInnen erinnern sich mit Freude an seine Ge-
schichten, die er so wunderbar spannend erzählen kann!

Franz Forsthuber hat in diesem Gottesdienst auch sei-

ne Freude darüber zum Ausdruck gebracht, dass seine 
Stelle seitens der Erzdiözese Wien wieder nachbesetzt 
wurde und damit die Hoffnung zum Ausdruck gebracht, 
dass die Kirche am Ort eine lebendige bleibt. Paul Du-
bovsky wurde als Pfarrmoderator eingesetzt.

Franz Forsthuber – herzlichen Dank für 40 Jahre Schaf-
fen zum Wohle der Spillerner Pfarrgemeinde!
Paul Dubovsky – herzlich willkommen!
Mag. Doris Augustin-Schneider

Der Spillerner Pfarrer verabschiedet sich in die Pension

Ideenwettbewerb Grüninsel

Beim Ideenwettbewerb für die Gestaltung der Grüninsel 
an der Einmündung zur Unterrohrbacher Straße fand 
der Entwurf von Marie und Lorenz Baumgartner große 
Zustimmung. Das Projekt wurde nun umgesetzt und 
der gelb-blaue Schriftzug leuchtet Ankommenden bzw. 
Durchfahrenden entgegen. „Wie in Hollywood!“ so die 
beiden jungen Architekten, die sich über die versproche-
nen Wirtschaftsgutscheine freuen können.
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Die Kinder der 1. und 2. Klasse warem am Mittwoch, 8. Juni 2016 im Altstoffsammelzentrum und haben das im Unter-
richt Gelernte praktisch angewandt. Erst direkt vor Ort erkannten sie, wie viele verschiedene Materialien und Problem-
stoffe tatsächtlich entsorgt werden müssen, um ein gutes umweltfreundliches Gewissen zu haben! Den Kindern machte 
die richtige Mülltrennung viel Spaß. 
Applaus an die Lack-, Glas-, Holz-, Metall-, Styropor-, Spraydosen-, Elektronik-, Toner-, Batterien-, Leuchtstoffröhren-, 
Medikamenten-, Bauschutt-, Kartonagen-, Tetra-Pack-, Altpapier-, Biomüll-, Plastikflaschen- sowie Restmülldetektive!

4

Notarzteinsatzfahrzeug

Im September 2016 startete eine neue Ära in der Nor-
arztversorgung im Bezirk Korneuburg: nun rückt das 
„Notarzteinsatzfahrzeug“, kurz NEF, aus, um bei lebens-
bedrohlichen Situationen schnell Hilfe leisten zu können. 

Beim „NEF-System“ fährt der Norarzt gemeinsam mit ei-
nem Notfallsanitäter in einem PKW zum Einsatzort. Der 
Patient wird vor Ort stabilisiert und in einem Rettungsau-
to - falls erforderlich in Begleitung des Notarztes - in ein 
Krankenhaus gebracht. Ist der Patient stabil, so kann er 
an das Rettungsfahrzeug übergeben werden. Der Not-
arzt ist dann sofort wieder für den nächsten Notfall ein-
satzbereit. 

Praktischer Unterricht im Altstoffsammelzentrum

Peter Rapp

Sein Versprechen vom Mai hat Peter Rapp gehalten - 
er ist wieder gekommen und hat neuerlich den Festsaal 
zum Rocken gebracht. Mit Unterstützung der „Anstup-
ser“ begeisterte er die über 140 Besucher mit seinen Lie-
dern, G´schichtln und Schmähs. 
Auch Tini Kainrath war wieder dabei und gab dem Abend 
mit ihrem Soul und Blues den letzten Schliff. 
Als Überraschungsgäste holte Rapp drei Künstler auf die 
Bühne, die Austro Pop zum Besten gaben. 

Harry Kucera, Tini Kainrath, Vzbgm. Christine Wessely, Peter Rapp, Gerhard Hösel, Robert 
Shumy, Florian Tuchacek
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Liebe Gemeindebürgerinnen,
Liebe Gemeindebürger,

Die Kleinregion 10 vor Wien, der auch unsere Gemeinde ange-
hört, hat bereits viele Projekte erfolgreich umgesetzt, wie z.B. das 
IST-Mobil (Anrufsammeltaxi). Jetzt möchten wir uns verstärkt den 
Themen „Klima und Energie“ widmen und aus diesem Grund wird 
auch ein Verein „Klima- und Energiemodellregion 10 vor Wien“ 
gegründet. 

Erklärtes Ziel dieses Vereins ist der größtmögliche Umstieg auf 

zweifacher Hinsicht: Erstens wird die Abhängigkeit von Öl und 
Gas reduziert und zweitens die Wertschöpfung regionaler Betriebe 
gesteigert und viele Arbeitsplätze gesichert. 

Das ist allerdings nicht ohne Ihre Unterstützung möglich! 

Um Ihre Einstellung zu diesem Thema erhalten zu können, wurde 
ein Fragebogen entwickelt, den ich Ihnen in dieser Aussendung 
beilege. Bitte füllen Sie diesen Fragebogen aus (auch online 
möglich; siehe letzte Seite) und geben Sie ihn am Gemeindeamt ab. 
In der unterhalb angeführten Informationsveranstaltung erfahren Sie 
nähere Details.

Vielen Dank

Ihr Bürgermeister

Informationstag Spillern Klima- und Energiemodellregion
am 24. Oktober 2016, von 19:00 bis 20:30 Uhr
im Gemeindezentrum, Schulgasse 1, 2104 Spillern

Im Anschluss darf ich Sie noch 
zu einem kleinen Empfang einladen!

Wir informieren über:
... was ist die KEM 10?
... was wollen wir erreichen?
... Praxisbeispiele

... Fragebogen

... Gewinnspiel
… Ihre Fragen

Und Sie können auch gewinnen!   
… mehr dazu am Ende der Befragung!
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Rückblick auf die Ferienspielaktion 2016

Seit nunmehr 10 Jahren werden in Spillern in den Ferien-
monaten Juli und August für unsere Kinder Ferienspiele 
angeboten. Im Mittelpunkt des Programmes stehen je-
des Jahr Bewegung, Kreativität sowie unsere heimische 
Natur erkunden und erleben.
Dabei sollen Spaß und Spannung nie zu kurz kommen!

Das war in den letzen Jahren unser Bestreben und auch 
heuer wollten wir dieses wieder umsetzen. Durch die 
zahlreiche Teilnahme wurde uns bestätigt, dass dieses 
wieder gelungen ist. Sehr herzlich wollen wir uns bei al-
len teilnehmenden Vereinen und Privatpersonen für den 
problemlosen Ablauf bedanken.

Tanzcamp

Kräutersommer

Schnitzeljagd

CocktailBastelcamp

Kräutersommer

Therapiehund

Yogacamp

Frühstückshäferl

Radcamp
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Krönender Abschluss war – wie jedes Jahr – das Parkfest 
im Komm. Rat Leopold Schretzmayer-Park. 

Bei strahlendem Sonnen-
schein konnte die Gesunde 
Gemeinde Spillern gemein-
sam mit den Kinderfreunden 
Spillern mit hausgemachten 
Kuchen und frisch gegrillten 
Leckereien die vielen klei-
nen und großen Besucher 
verwöhnen.

Als Höhepunkt des Nachmittags strapazierte die Theater-
bühne „Anju“ mit ihrem Mitmachtheater „Kein Zirkus ohne 
Kinder“ die Lachmuskeln von uns allen.

Sportlich Interessierte 
fanden sich beim Bewe-
gungsstand von Susanna 
Cunat ein.

Beim „Maltreff Spillern“ 
von Tina Ried konnten 
die Kinder viele bunte 
Keramikstücke erschaf-
fen.

Selbstverständlich 
durfte auch eine 
Luftburg nicht feh-
len, welche ständig 
gut besucht war.

Am Vormittag begeisterte die 
Puppenbühne „Amadeus“ 
mit ihrem Stück „Kasperl 
und der Zirkuselefant“ unse-
re kleinen Besucher.

Alle Fotos der Ferienspiele finden Sie in der Foto-
galerie unserer Homepage www.spillern.at



Pkt. 02)
Der Bürgermeister berichtet: 
• Dass die Safety Tour eine Veranstaltung vom NÖ 

Zivilschutzverband am Sportplatz in Spillern stattge-
funden hat. Mehr als 650 Schüler aus 14 Schulen 
traten in fünf Disziplinen gegeneinander an. 

• Dass Fahrer von Elektroautos beim Gemeindezen-
trum die Möglichkeit haben, ihre Autos aufzutanken. 

Pkt. 03)
Der Prüfungsausschuss hat seit der letzten Gebarungs-
prüfung keine Prüfung durchgeführt. 
Pkt. 04)
Antrag Vorsitzender: Der Gemeinderat wolle beschlie-
ßen und verordnen, die unbenannte Straße im Indus-
triegebiet, nördlich der B3,  Parz.Nr. 1137/1, gemäß § 35 
Z. 13, NÖ Gemeindeordnung 1973 in „Joseph Schleps-
Straße“ zu benennen. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
Pkt. 05)
Antrag Vorsitzender:  Der Gemeinderat wolle beschlie-

ßen und verordnen, die unbenannte Straße im Indust-
riegebiet, südlich der B3, Parz. Nr. 1248/53, 1246/6 und 
1460/5, gemäß § 35 Z. 13, NÖ Gemeindeordnung 1973,  
in „Rudolf Szöke-Straße“ zu benennen.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.
Pkt. 06)
Antrag Vorsitzender: Der Gemeinderat wolle die vor-
liegende Abtretungsvereinbarung, abgeschlossen 
zwischen Marktgemeinde Spillern und Harmer KG, 
genehmigen. Aufgrund des Teilungsplanes der Ingeni-
eurkonsulentin für Vermessungswesen, DI Stolitzka, wird 
das Trennstück 21 im Flächenausmaß von 24 m² von der 
bei der EZ. 653 vorgetragenen Grundstück 1455/1 abge-
schrieben und in das Grundstück 75/1 zugeschrieben. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.
Pkt. 07)
Antrag Vorsitzender: Der Gemeinderat wolle die vor-
liegende Entwidmung der Teilfläche 3 von 22 m² nach 
dem Teilungsplan der ARGE Vermessung, GZ 24461 
A genehmigen. Die Teilfläche soll aus dem öffentlichen 
Gut der Marktgemeinde Spillern entlassen und in das 
angrenzende Baugrundstück Nr. 1499 zugeschrieben 
werden.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.
Pkt. 08)
Der Vorsitzende teilt mit, dass ein Ansuchen von Herrn 
Thomas Weigensam um Pachtung des Grundstückes 
Parz. Nr. 1301/206 vorliegt. Der vorige Pächter, Herr Jo-
sef Bedliwy, hat gekündigt. 
Antrag Vorsitzender: Über Antrag des Gemeindevorstan-
des vom 20. Juni 2016 wird dem Gemeinderat empfoh-
len, Herrn Thomas und Frau Michaela Weigensam den 
vorliegenden Pachtvertrag zu genehmigen. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.
Pkt. 09)
Es liegt ein Angebot der Fa. Strabag AG für die Sanie-
rung der Friedhofswege in der Höhe von € 18.742,12 
(inkl. MWSt.) vor.
Antrag Vorsitzender: Über Antrag des Gemeindevorstan-
des vom 20. Juni 2016 wird dem Gemeinderat empfoh-
len, die Sanierung der Friedhofswege in der Höhe von
€ 18.742,12  (inkl.MWSt.) zu erteilen.
Der Antrag wird mehrheitlich angenommen.
Stimmenthaltung: GR. Sonja Grossinger
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Protokollauszug der Gemeinderatssitzung vom 27.06.2016

T A G E S O R D N U N G

Pkt. 01) Entscheidung über Einwendungen gegen das 
Protokoll der Gemeinderatssitzungen vom 14.3.2016;
Pkt. 02) Berichte des Herrn Bürgermeisters, der Beauf-
tragten und Delegierten;
Pkt. 03) Bericht des Prüfungsausschusses;
Pkt. 04) Benennung der Straße auf der Parz. Nr. 1137/1;
Pkt. 05) Benennung der Straße auf der Parz. Nr. 1248/53,  
1246/6 und 1460/5;
Pkt. 06) Genehmigung einer Abtretungsvereinbarung 
über die Auflassung einer Teilfläche des Grundstückes 
Nr. 1455/1 als öffentliches Gut;  
Pkt. 07) Genehmigung eines Pachtvertrages betreffend 
des Grundstückes Parz. Nr. 1301/206;
Pkt. 08) Auftragsvergabe für die Herstellung von Fried-
hofswegen;  
Pkt. 09) Grundsatzbeschluss über eine Vereinbarung 
mit Herrn Colloredo-Mannsfeld;
Unter Ausschluss der Öffentlichkeit
Pkt. 10) Behandlung von Anträgen auf Zuerkennung ei-
nes Zuschusses für bedürftige  Personen;
Pkt. 11) Personalangelegenheiten;
Pkt. 12) Verleihung einer Ehrenbürgerschaft.



Bei rund 230 Leuchten wurden im Sommer die Leucht-
mittel in diversen Gemeindestraßen in Spillern auf LED 
umgestellt. Diese Umstellung wirkt sich positiv auf die 
Kosten, den Energieverbrauch und die Kosten für die 
jährliche Wartung aus. Die LED-Technologie ist mittler-
weile ausgereift und wird daher im Zuge der Umrüstung 
und Neuerrichtung der öffentlichen Beleuchtung immer 
häufiger in Betracht gezogen. 
Neben der hohen Energieeffizienz und dem guten Wir-
kungsgrad der LED-Technologie sind auch Langlebigkeit 
sowie neue Gestaltungsmöglichkeiten als wesentliche 
Vorteile zu nennen. 
Durch die Zusammenarbeit mit dem Beratungsunterneh-
men Value Dimension konnte man auf einen sehr guten 
Preis einer vorangegangenen Ausschreibung zurück-
greifen. Die Leuchten wurden beim Korneuburger Unter-
nehmen Elektro Gutmann eingekauft und von unserem 
Servicepartner, der Firma Elektro Groß aus Unterrohr-
bach, montiert. Mit der Fa. Elektro-Groß wurde bereits 
im Dezember 2015 eine Vereinbarung über die Betreu-
ung der öffentlichen Beleuchtung durch den Gemeinde-
rat beschlossen. Abzüglich der Anschaffungskosten ver-
bleibt durch diese Umrüstung eine Einsparung von rund 
17.000 Euro pro Jahr.
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LED-Technologie

Unsere Gemeinde auf Ihrem Smartphone – 
mit Gem2Go. 

Egal, ob zuhause, beruflich unterwegs oder im Urlaub: 
mit der Info und Service-App Gem2Go verfügen Sie auf 
Ihrem Smartphone über alle Informationen unserer Hei-
matgemeinde. Vom richtigen Ansprechpartner bis zu den 
Öffnungszeiten des Gemeindeamts. Darüber hinaus ist 
Gem2Go für ALLE Gemeinden Österreichs verfügbar – 
mit nur einer einzigen App! 
Das Ziel der intuitiven und übersichtlichen App ist es, 
Ihnen nützliche Informationen aus der Gemeinde anzu-
bieten und Services rund um die Uhr, mobil verfügbar 
zu machen. Das ist mit Funktionen wie unter anderem 
dem Veranstaltungskalender, dem Heurigenkalender, 
der Online-Gemeindezeitung, einer digitalen Amtstafel, 
dem lokalen Branchenverzeichnis, Kartendienst und Na-
vigation oder dem Ärztenotdienst perfekt gelungen. Bes-
tes Beispiel dafür ist der integrierte Müllkalender, der Sie 
aktiv an die Müll-Abholung in Ihrer Straße erinnert! 

Gem2Go kostenlos nutzen!

Sie finden die App in den Stores von Apple, Google 
oder Windows. Laden Sie sich Gem2Go kostenlos auf 
Ihr Smartphone und probieren Sie es aus: lassen Sie 
sich z.B. über die App an die nächste Veranstaltung in 
unserer Gemeinde erinnern. Und auch den Gästen und 
Besuchern unserer Gemeinde bietet die Gemeinde-App 
viele Informationen. Mehr Infos und den Download gibt 
es auch unter www.gem2go.at.

Mit Gem2Go ist unsere Gemeinde immer dabei!

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN
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Volksfeststimmung in Spillern: Knapp 1000 Zuschau-
er fanden sich bei strahlendem Sonnenschein auf dem 
Spillerner Sportplatz in der Marienhofstraße ein, um das 
Freundschaftsspiel zwischen dem deutschen Meister FC 
Bayern München und dem SKN St. Pölten, Österreichs 
Frauenfußballmeister, zu sehen. 
Bereits vor dem Eingang der Anlage war klar, dass ein 
Fußballgigant zu Gast war, parkte doch der ganz in rot 
gehaltene Bus der Bayern-Damen vor dem Eingang. 

Aber auch auf dem  Platz bewiesen die Münchnerinnen, 
dass sie zu den besten Frauenfußballmannschaften Eu-
ropas zählen. Am Ende stand ein klares 5:0 für die Bay-
ern auf der Anzeigetafel. 
Gewinner waren am Ende aber alle, insbesondere der 
Frauenfußball in Niederösterreich und Spillern als Aus-
tragungsort, waren sich das Organisationsteam rund um 
Karl Brucker und Karl-Heinz Piringer vom SV Spillern 
einig.

Internationaler Frauenfußball in Spillern
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Menschen in Spillern

Im Informationsblatt der Marktgemeinde Spillern möch-
ten wir erfolgreiche und in verschiedenen kulturellen, 
wirtschaftlichen, sportlichen oder wissenschaftlichen 
Bereichen bekannt gewordene Persönlichkeiten aus 
unserer Gemeinde unseren Bürgern vorstellen.

Johann Kainrath

Geboren wurde ich am 28. Juli 
1935 in Wien. Wir waren fünf 
Kinder. Unsere Mutter hat uns 
alleine groß gezogen.
Volks- und Hauptschule be-
suchte ich in Wien. 1949 er-
lernte ich den Beruf des Tape-
zierers. Die Lehre habe ich mit 
Auszeichnung abgeschlossen.

1955 kam ich nach Spillern, wo ich durch mein Hobby - 
die Fischerei - meine Frau Hermine kennenlernte. Eine 
geborene Spillernerin. Am 27. April 1957 haben wir ge-
heiratet und bezogen eine Wohnung in der Bahnstraße.  
Unser 60-jähriges Hochzeitsjubiläum feiern wir 2017. Wir 
haben zwei Töchter, drei Enkelkinder und zwei Urenkel. 
1972 wurde unser Haus in der Parkstraße fertig, wo wir 
auch bis heute wohnen. 
Mit meinem Hobby, der Fischerei, kann ich auf einige 
Erfolge verweisen. 
1952 wurde ich beim „Ziel-
wurf“ Staatsmeister. 
Bei der „Turniermeister-
schaft Fliege“ im Jahr 1954 
erreichte ich den dritten 
Platz. 
Im selben Jahr nahm ich an 
der „Europameisterschaft 
im Weitangeln“ teil. 
Den dritten Platz konnte ich 
- auch 1954 - bei der „Wie-
ner Turniermeisterschaft 
Gewicht“ verzeichnen.
Ebenfalls 1954 landete ich bei der „Europameisterschaft 
Sechskampf“, welche in der Schweiz ausgetragen wur-
de, auf dem zehnten Platz.
1960 fand in Krakau die „Weltmeisterschaft Fliege“ statt 

bei der ich den vierten Platz erreichte.
Jeweils in den Jahren 1976/1977/1978 gewann ich den 
Wanderpokal der Fischer des FEG Spillern.

Meinen größten Fang mach-
te ich am 6. Juli 2011 im 
Gießgang in Spillern - ein 
Wels mit einer Länge von 
2,10 m und 57 kg. 
Am 30. Juli 2014 holte ich 
aus dem Auteich in Spillern 
einen Wels mit 1,50 m Län-
ge und einem Gewicht von 
22 kg (siehe Foto). 

Mit meinem zweiten Hobby, 
dem Schnapsen, erreichte 
ich 2010 bei der Landes-
meisterschaft der Pensio-
nisten den 13. Platz.

Im Juni 2012 gewann ich die Bezirksmeisterschaft der 
Pensionisten beim Schnapsen.
Meine Hobbys, die Fischerei und auch das Schnapsen, 
machen mir noch immer Spaß und ich bin sehr stolz auf
meine Erfolge, die ich damit erzielt habe.

5. Urspillern-Treff

An alle Einwohner, die vor 1968 geboren sind und mit 
der Marktgemeinde Spillern oder über ihren Arbeits-
bereich in Spillern involviert waren.

Am 20. Oktober 2016 um 16.00 Uhr 
im Festsaal des Gemeindezentrums. 

Einlass ab 14.00 Uhr

Programm:
• Begrüßung
• Gedenken an 2015 verstorbene Spillerner
• Ansprache von Herrn Univ. Doz. Dr. Karl Sablik
• Lesungen aus der Biographie des Antony Fraskaty
• Stehgreif-Sketche von Seinerzeit
• Neues vom Verein Geschichte Spillern
• Sonstiges

Jeder Besucher wird gebeten, Fotos oder Dokumen-
te, die Alt-Spillern betreffen, mitzubringen.
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Mitteilungen

• Von 1. Oktober bis 30. April hat das Altstoffsam-
melzentrum in der Feldgasse jeden Dienstag von 
15.00 - 18.00 Uhr und jeden Samstag von 09.00 
- 12.00 Uhr geöffnet.

• An folgenden Tagen bleibt das Altstoffsammel-
zentrum in der Feldgasse geschlossen:

   15. November 2016 - Hl. Leopold
   19. November 2016 - Adventmarkt
• Ab 19. Oktober 2016 erfolgt die Abholung der 

Bio-Tonnen wieder 14-tägig.

Spillern impft

Wie in den letzten Jahren 
übernimmt die Marktge-
meinde Spillern auch heuer 
im Rahmen des Projektes 
„Gesunde Gemeinde“ die 
Impfgebühr zur Influenza-Schutzimpfung (Grippe) für 
in Spillern gemeldete Bürgerinnen und Bürger. 
Der Impfstoff ist extra zu bezahlen.  

Am Sonntag, 04. Dezember 2016 findet die Wieder-
holung des zweiten Wahlganges der Bundespräsi-
dentenwahl statt. 
In der Marktgemeinde Spillern wird es auch dieses Mal 
zwei Wahlsprengel geben. Für den Wahlsprengel 1 be-
findet sich das Wahllokal im Sitzungssaal des Gemein-
dezentrums. Das Wahllokal für den Wahlsprengel 2 wird 
in der Volksschule Spillern eingerichtet.

Bitte achten Sie bei all 
der Papierflut auf die 
„Amtliche Wahlinfor-
mation - Bundesprä-
sidentenwahl 2016“, 
welche Ihnen per Post 
zugestellt wird.
Auf dieser Wahlinformation ist auch das für Sie zu-
ständige Wahllokal aufgedruckt.

ACHTUNG WAHLZEITEN!!
Beide Wahllokale sind in der Zeit von 7.00 - 14.00 Uhr 
geöffnet.

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen 
können, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkar-
te für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte die „Amtliche 
Wahlinformation“, weil diese personalisiert ist. 
Sie haben zur Beantragung einer Wahlkarte drei 
Möglichkeiten: 
• persönlich im Gemeindeamt
• schriftlich mit der personalisierten Anforderungskarte 

mit Rücksendekuvert 
• elektronisch im Internet
Über www.wahlkartenantrag.at können Sie rund um die 
Uhr Ihre Wahlkarte beantragen.

Wählen mit Wahlkarte: 
• am Wahltag in jedem Wahllokal
• am Wahltag vor einer besonderen Wahlbehörde
• sofort nach Erhalt der Wahlkarte im Weg der Briefwahl 
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 
Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! 
Schriftlich können Wahlkarten bis 30. November 
2016 beantragt werden, mündlich bis 2. Dezember 
2016, 12.00 Uhr.

Bundespräsidentenwahl

Einladung Allerheiligen

Die Marktgemeinde Spillern hält anlässlich des Aller-
heiligentages am 1. November 2016 eine

Ehrung für die Toten beider Weltkriege

ab. Die Bevölkerung von Spillern wird zur Teilnahme 
an dieser Veranstaltung herzlich eingeladen.
Nachfolgendes Programm für diese Ehrung möge bit-
te beachtet werden:
• Sämtliche Teilnehmer treffen einander um 8.45 

Uhr auf dem Kirchenplatz.
• Der geschlossene Abmarsch zum Kriegerdenk-

mal in der Bahnstraße erfolgt um 8.55 Uhr. 
• Der Beginn der Totenehrung ist um 9.00 Uhr.

Die Marktgemeinde Spillern bittet
um zahlreiche Beteiligung.
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24 Stunden Betreuung  mit Niveau 

Wir vermitteln deutschsprechende, selbstständige 
BetreuerInnen für die 24 Stunden Pflege mit der nöti-
gen Kompetenz und Einfühlsamkeit. Unsere Betreue-
rInnen helfen Ihnen, Ihr Leben in schwierigen Zeiten 
einfacher zu machen.   

Allgemeine Krankenpflege Vermittlung Ehrentraut e.U. 

Brunnengassse 10   02266 / 80743 
2104 Spillern    office@pflege-akv.at 

 

www.pflege-akv.at 

Sie wollen mehr Informationen zu dem Thema? 

Gerne beraten wir Sie in Bezug auf Ihre spezifischen 
Bedürfnisse. Setzen Sie sich mit uns in Verbindung 
um die optimale Lösung für Ihre Anforderungen zu 
erarbeiten. 

GARTENBETREUUNG RADLINGER
Andreas Radlinger

Haus- und Gartenbetreuung - Heckenschnitt
div. Gartenarbeiten

Baumschnitt und Rodung - Baumnotfällung
Gartensaisonbetreuung - Urlaubsbetreuung

Winterdienst
Alles rund um den Garten

2104 Spillern
Industriestraße 14 a

Tel.:0676/4084865

a.radlinger@kabsi.at  

 www.hausservice-radlinger.at

Das Musik(er) leben kommt nach Spillern!

Wie stehen für jungen, innovativen und kreativen Musikunterricht!

Dank eines engagierten Teams von aktiven MusikerInnen, können wir auf die Bedürfnisse der 
einzelnen SchülerInnen ausgezeichnet eingehen. Unser Ziel ist es, besondere Begabungen speziell 

zu fördern, einen soliden Grundstock für eine spätere Musiklaufbahn zu legen 
und dabei den Spaß am Erlernen eines Instruments im Vordergrund zu halten.

Bei uns gibt es keine Übertrittsprüfungen. 
Die theoretische Musikkunde wird altersgerecht, aktiv in den Unterricht eingebaut. 

Regelmäßige Konzerte, Vorspielabende, Sommerworkshops vertiefen 
den praktischen Unterricht. Dieser bietet viel Spielraum für Bands, 

Gesangswütige und leidenschaftliche Instrumentalisten. 

Ob Pop, Rock, Jazz oder Klassik.

Das Musik[er] leben bildet sich aus selbständigen MusiklehrerInnen, 
die durch die Förderung der Marktgemeinde Spillern für die  SchülerInnen 

günstige Preise anbieten können, unter der Vermittlungsarbeit von Kurt Hirschfeld.

Nähere Infos unter: www.spillern.at
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Chronik

Geburten
Tobias Schirxl; Viktoria Gundacker; Sophia Tuscher;  
Leonie Haselsteiner; Vicco Knoll
Eheschließungen
Sandra Lederer und Roman Zeller; Gerlinde Blaha und 
Andreas Warschitz; Monika Schmied und Harald Schmidl
80. Geburtstag
Karl Laa; Elfriede Scheuringer; Elisabeth Hiess
85. Geburtstag
Agnes Knöttner; Hildegard Havranek; 
Goldene Hochzeit
Gerda und Karl Steinhauser; Edith und Heinrich Schmidt; 
Dagmar und Heinrich Zecha; Erna und Karl Reibenwein
Todesfälle
Franz Brenner; Gerhard Leutgeb; Anton Kruschinski; 
Wolfgang Kraus; Leopoldine Tiszauer; Heinrich Schmidt; 
Anton Pochop; Edith Sidla

Veranstaltungsprogramm

5. Urspillern-Treff
20. Oktober 2016, 14.00 Uhr Festsaal

Flohmarkt
23. Oktober 2016, 9.00 - 11.00 Uhr, Festsaal

Informationstag Spillern
Klima- und Energiemodellregion

24. Oktober 2016, 19.00 - 20.30 Uhr, Sitzungssaal

Sport- und Fitnesstag
26. Oktober 2016, 10.00 Uhr, Sportplatz

Disco Fever goes Hollywood
12. November 2016, Sportplatz

20.00 Uhr Aperitivo/21.00 Uhr Party

Punschabend
26. November 2016, 18.00 Uhr Tennisplatz

Adventsingen
27. November 2016, 18.00 Uhr, Pfarrkirche

Der Nikolo kommt
6. Dezember 2016, 17.30 Uhr, Sportplatz
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Ärztenotdienst

Offenlegung gemäß § 25 Mediengesetz:
Medieninhaber (Eigentümer, Herausgeber und Verleger): Marktge-
meinde Spillern, 2104 Spillern. – Grundlegende Richtung: Informations-
blatt der Marktgemeinde Spillern. – Hersteller: Wilhelm Bzoch G.m.b.H
Wiener Strasse 20 2104 Spillern

1./2. Okt. Dr. KALSER Ernst
  Rückersdorf-Harmannsdorf
  Tel. 02264/7219

8./9. Okt. Dr. JELL Marcus
  Leobendorf, Tel. 02262/66140

15./16. Okt. Dr. REIF Kurt
  Rückersdorf-Harmannsdorf
  Tel. 02264/6488

22./23. Okt. Dr. KALSER Ernst
  Rückersdorf-Harmannsdorf
  Tel. 02264/7219

25./26. Okt. Dr. JELL Marcus
  Leobendorf, Tel. 02262/66140

29./30. Okt. Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
  Spillern, Tel. 02266/80825

31. Okt./1. Nov. Dr. REIF Kurt
  Rückersdorf-Harmannsdorf
  Tel. 02264/6488

5./6. Nov. Dr. JELL Marcus
  Leobendorf, Tel. 02262/66140

12./13. Nov. Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
  Spillern, Tel. 02266/80825

19./20. Nov. Dr. REIF Kurt
  Rückersdorf-Harmannsdorf
  Tel. 02264/6488

26./27. Nov. Dr. KALSER Ernst
  Rückersdorf-Harmannsdorf
  Tel. 02264/7219

3./4. Dez. Dr. JELL Marcus
  Leobendorf, Tel. 02262/66140

7./8. Dez. Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
  Spillern, Tel. 02266/80825

10./11. Dez. Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
  Spillern, Tel. 02266/80825

17./18. Dez. Dr. KALSER Ernst
  Rückersdorf-Harmannsdorf
  Tel. 02264/7219

24./25./26. Dez. Dr. REIF Kurt
  Rückersdorf-Harmannsdorf
  Tel. 02264/6488
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Theaterwochen Spillern 
    Jubiläum: 10 Jahre – 10 Abende 
 

Mit besten Empfehlungen 
 

Festsaal, 2104 Spillern, Schulgasse 1 
Es spielen für Sie: 
Siegfried Auerböck, Alfred Brodesser 
Jana Cechova, Thomas Hanke 
Anton Jarmer, Kerstin Leiminer 
Günter Mares, Michaela Marrara 
Martin Schröder, Gerhard Stark 
Christina Trojan 

Regie & Bearbeitung:  
Richard Maynau  
Bühnenbild & Kostüme:  
Daniela Tidl 
 

Do 03. 11. 2016, 19:30  
Fr  04. 11. 2016, 19:30 
Sa  05. 11. 2016, 19:30 
Do 10. 11. 2016, 19:30 
Fr  11. 11. 2016, 19:30 
Sa  12. 11. 2016, 19:30 
So  13. 11. 2016, 19:00 

Spritzige Volkskomödie von Hans Schubert 

So, 6. 11. 2016, 19:00 
„Ein Abend in Wien“ 

Mit Richard Maynau, Christine Kain 
Veronika Groiss und Peter Josch  

 und den Wiener Vorstadt Schrammeln 
Alte und neue Wienerlieder, 

Komödiantisches, Bekanntes, 
Traditionelles und Heutiges. 

 
 

 
 
 
 
 

 

Mi, 9. 11. 2016, 19:30 
„Best of Kabarett“ 

 
 

 

 

 

Karten ab 1. 10. 2016: Raiffeisenbank Spillern | Trafik Kerschbaumer, Stockerau, Ed.-Rösch-Straße 69 
p.feigl@gmx.at | 0676 845 850 855 | www.bunte-buehne.at  Ermäßigte Kombitickets  

Claudia und Stefanie, beide 
Schauspielerinnen der Bunten 

Bühne Spillern, verraten wieder 
viele Geheimnisse. Ein 

unterhaltsamer Abend für ♂ und ♀ 
 

Mit liebenswertem Charme, 
schrägen Figuren und sprachlichen 

Überspitzungen erobert sie das 
Publikum auf Anhieb. 

 

Di, 8. 11. 2016, 19:30  

  „Frauengeheimnisse“ 



1615. ADVENTMARKT
in Spillern

Samstag, 19. November 2016 
ab 15.00 Uhr

Kulinarische Schmankerl
Kunstwerke und Basteleien

Um 15.30 Uhr singen die Volksschulkinder
Weihnachtslieder

Im weihnachtlich geschmückten 
KR Leopold Schretzmayer-Park
Der Erlös unseres Adventmarktes wird für

karitative Zwecke verwendet!
Die Marktgemeinde Spillern sowie 

alle Standbetreiber freuen sich 
auf Ihren Besuch!


